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Betfair

Stellungnahme von Betfair.com zum Thema Wettbetrug im Tennis

14.10.2007 - 10:21 Uhr, Betfair
 
   Berlin (ots) - Im Lichte der jüngsten Ereignisse zum Thema 
Wettbetrug im professionellen  internationalen Tennissport bezieht 
der britische Wettanbieter Betfair.com eine klare Position:

   Betfair sieht sich als Partner des Sports. Schon seit seiner 
Gründung ist Betfair aktiv in der Betrugsbekämpfung tätig: Durch 
seine technischen Systeme ist mit Betfair erstmals ein Unternehmen in
der Lage, Transparenz über das Wettgeschehen im Sport zu ermöglichen.
Dazu möchte Betfair auch weiterhin beitragen.

   Dr. Peter Reinhardt, Head of Central European Markets und auch 
zuständig für den deutschsprachigen Markt: "Es gibt, gemessen an der 
Anzahl der Wetten und Sportveranstaltungen, nur wenige 
Betrugsverdachtsfälle. Doch gerade diese müssen im Interesse aller 
Sportbegeisterten sofort identifiziert werden. Transparenz im 
Wettbereich, als Grundstein für effektive Kriminalitätsbekämpfung, 
ist am wirksamsten online möglich."

   Die datenbankbasierte Technologie von Betfair macht auffälliges 
Wettverhalten sofort sichtbar. Ein eigenes Team von Spezialisten 
prüft verdächtige Fälle und leitet diese bei Erhärtung des Verdachts 
sofort an die zuständige Sportinstitution weiter. So auch im Fall 
Davydenko. Hier wurden die Wetten noch während des Matches ausgesetzt
und alle verdächtigen Daten unverzüglich der ATP gemeldet.

   Um einen Betrugsverdacht weiterleiten zu können, schließt Betfair 
aus Datenschutzgründen ein "Memorandum of Understanding" mit der 
zuständigen Sportorganisation ab. Betfair hat weltweit bereits 28 
dieser Vereinbarungen zum Informationsaustausch geschlossen und ist 
derzeit der weltweit einzige Wettanbieter, der solche Abkommen mit 
großen Sportorganisationen wie FIFA, UEFA oder ATP unterhält.

   Betfair ist interessiert daran, Kooperationen zur 
Betrugsprävention auf breiter Basis zu etablieren, erklärt Dr. Peter 
Reinhardt: "Ich kann mir gut vorstellen, auch mit den großen 
deutschen Sportverbänden Vereinbarungen zur Bekämpfung von Wettbetrug
zu schließen. Der Sport, hierin besteht wohl breiter Konsens, darf 
nicht für betrügerische Aktivitäten missbraucht werden. Betfair 
bietet Möglichkeiten, dem effektiv etwas entgegen zu setzen. Dieses 
Angebot richtet Betfair an alle verantwortlichen Sportorganisationen 
und -funktionäre."

   Über Betfair

   Betfair mit Sitz in London ist einer der größten 
Online-Wettanbieter weltweit. Auf seiner Sportwettenbörse auf 
 www.betfair.com können Sportbegeisterte aus der ganzen Welt direkt 
miteinander wetten und dabei die Quoten selbst vereinbaren. Mit 
diesem Wetten 2.0-Prinzip entwickelte sich Betfair seit der 
Unternehmensgründung im Juni 2000 zur mit Abstand größten Wettbörse 
weltweit. Derzeit sind über eine Million Menschen aus 140 Ländern auf
der Seite registriert. Betfair besitzt Lizenzen in den streng 
regulierten Märkten Großbritannien, Italien, Österreich, Malta und 
Australien. Das Angebot an Sportwetten bei Betfair wird ergänzt durch
Online-Poker sowie weitere Onlinespiele. Betfair beschäftigt über 
1.200 Mitarbeiter.

   Das Prinzip "Soziale Verantwortung" steht bei Betfair an oberster 
Stelle: Durch seine technologische Möglichkeiten setzt das 
Unternehmen im Bereich Spielsuchtprävention ganz neue Maßstäbe. 
Betfair geht zudem in Zusammenarbeit mit GamCare, der führenden 
britischen Organisation für Spielerschutz, weit über die strengen 
gesetzlichen Anforderungen Großbritanniens und Australiens hinaus. 
Betfair hat mit 28 internationalen Sportorganisationen, darunter 
FIFA, UEFA und ATP, Verträge zum Informationsaustausch abgeschlossen 

http://www.presseportal.de/pm/67634/1064836/stellungnahme-von-betfair-com-zum-thema-wettbetrug-im-tennis
http://www.betfair.com


und arbeitet bei der Kriminalitätsbekämpfung intensiv mit Sport und 
Behörden zusammen.

   In Großbritannien konnte Betfair den renommierten 
Unternehmenspreis "Queen's Award" gewinnen. Von der Confederation of 
British Industry (CBI) wurde Betfair bereits zweimal zum Unternehmen 
des Jahres gewählt.
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